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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd)

TTC Waldbrunn II : TG Höchberg 1862 III 
Dienstag, 08.11.2022, 20:00 Uhr

Scheumann tütet den Sieg für die TG Höchberg 1862 III ein

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen von der TG Höchberg 1862 III, als
Gerhard Scheumann sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Zähler frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Maul und
Kempf, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 4. Saisonspiel
waren die Gastgeber vom TTC Waldbrunn II ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht
auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nique / Mennig hatten gegen Maul /
Kempf bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Lange mit Thenhart / Scheumann kämpfen
mussten Stumpf / Preuß in einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 1:1 an den Tisch. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Joachim Stumpf
beim 3:0 gegen Wolfgang Thenhart. Ein Satz reichte nicht, weshalb Somchith Nique das Match
gegen Florian Maul, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa
auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurz später war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 2:2 an der Reihe. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Jens
Mennig gegen Rainer Kempf, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
umkämpften Partie ausgehen konnte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:
3 Niederlage jedoch für Marko Preuß gegen Gerhard Scheumann. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Joachim Stumpf hatte nachfolgend gegen Florian Maul
bei seinem 0:3 wenig zu bestellen. Somchith Nique überzeugte im Einzel gegen Wolfgang Thenhart,
das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Ohne Satzgewinn für Jens Mennig verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Gerhard Scheumann. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage
nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Unzufrieden über seine 2:3-
Niederlage gegen Rainer Kempf war danach Marko Preuß, obwohl er alles gegeben hatte. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit
einem Erfolg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage des TTC Waldbrunn II geht es nun im nächsten Spiel am 22.11.2022 gegen
den TTC Remlingen III, während die TG Höchberg 1862 III am 19.11.2022 gegen die TG
Veitshöchheim II antritt.

 Statistik:
 TTC Waldbrunn II

Doppel: Nique / Mennig 0:1, Stumpf / Preuß 1:0 
Einzel: J. Stumpf 1:1, S. Nique 1:1, J. Mennig 0:2, M. Preuß 0:2 
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 TG Höchberg 1862 III
Doppel: Maul / Kempf 1:0, Thenhart / Scheumann 0:1 
Einzel: F. Maul 2:0, W. Thenhart 0:2, G. Scheumann 2:0, R. Kempf 2:0


